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Badstraße 6 - 95346 Stadtsteinach - 09225/6250

täglich ab 09:00 Uhr

geöffnet

06.07 - Lange Badenacht bis 23:00 Uhr geöffnet
27.07 - Aquaaktivtag - Schnuppertauchen - Waterwalkingbälle

Ausgabe Juni 2024

Stadtsteinach 

... TSV Sportfest 28.- 30.6.2024

Rugendorf

... Bella Italia 22.6.2024

Geschichte

... Werbung von 1909 und die Suche 
nach den Kellern 
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Abgabeschluss

für die Juli - Ausgabe
des Stadtsteinacher Anzeigers ist

Mittwoch, 19. Juni 2024
12.00 Uhr

bei der Verwaltungsgemeinschaft 
Stadtsteinach, Rathaus.

Erscheinungstag ist Freitag, 5. Juli 2024

Kontaktdaten der Sachbearbeiter im Stadtsteinacher Rathaus
Geschäftsleitung
Herr Florian Puff	 Tel.: 09225 / 9578-17

Kanzlei
Frau Regina Brendel	 Tel.: 09225 / 9578-22
Frau Kathrin Kremer	 Tel.: 09225 / 9578-14

Kämmerei, Beitragsfestsetzung, Gebühren
Herr Matthias Stark	 Tel.: 09225 / 9578-16
Frau Monika Buß	 Tel.: 09225 / 9578-27
Herr Ingo Schwegler	 Tel.: 09225 / 9578-11
Frau Christina Stübinger	 Tel.: 09225 / 9578-30

Kasse
Frau Tanja Vorwerk	 Tel.: 09225 / 9578-15

Ordnungsamt, Standesamt, Einwohneramt
Frau Kerstin Linß	 Tel.: 09225 / 9578-18
Herr Markus Korzendorfer	 Tel.: 09225 / 9578-12
Verkehrswesen, Bauhof, Freibad
Frau Tatjana Vogler	 Tel.: 09225 / 9578-20
Friedhofsverwaltung, Stadtsteinacher Anzeiger
Frau Susanne Gleich	 Tel.: 09225 / 9578-23
Tourismus, Freibad, Bücherei, Stadtsteinacher Anzeiger
Herr Maximilian Haueis	 Tel.: 09225 / 9578-24
Stadthalle, Liegenschaftsverwaltung
Frau Silke Schramm	 Tel.: 09225 / 9578-31
Volkshochschule
Frau Sophia Meckler	 Tel.: 09225 / 9578-26

Kontaktdaten
	 Rathaus Stadtsteinach	 Rathaus Rugendorf
	 VG Stadtsteinach

Anschrift:	 Marktplatz 8 - 95346 Stadtsteinach
Telefon:	 09225/9578-0
Fax:	 09225/9578-32
E-Mail:	 poststelle@stadtsteinach.de
Internet:	 www.stadtsteinach.de

1. Bürgermeister der Stadt Stadtsteinach
VG-Vorsitzender
Herr Roland Wolfrum	   Tel.: 09225 / 9578-0

Öffnungszeiten:
	 Vormittag	 Nachmittag
Montag	 08.00 Uhr - 12.00 Uhr	
Dienstag	 08.00 Uhr - 12.00 Uhr	 13.30 Uhr - 16.00 Uhr
Mittwoch	 08.00 Uhr - 12.00 Uhr	
Donnerstag	 08.00 Uhr - 12.00 Uhr	 13.30 Uhr - 18.00 Uhr
Freitag	 08.00 Uhr - 12.00 Uhr

Anschrift:	 Am Baumgarten 1 - 95365 Rugendorf
Telefon:	 09223/225
Fax:	 09223/1429
E-Mail:	 poststelle@rugendorf.de
Internet:	 www.rugendorf.de

1. Bürgermeister der Gemeinde Rugendorf
Herr Gerhard Theuer	   Tel.: 09223 / 225
E-Mail: gtheuer@rugendorf.de

Öffnungszeiten:
	 Nachmittag
Donnerstag	 14.00 Uhr - 18.00 Uhr

Beratung bei Rentenangelegenheiten

Bei Fragen und Anträgen zu Ihren Rentenangelegen-
heiten können Sie einen Termin vereinbaren bei 
unseren neuen Versichertenberatern der Deutschen 
Rentenversicherung:

Matthias Than

0151/200 323 20 oder m.than@deutschepost.de
(Bitte keine Anfragen per WhatsApp, SMS oder Facebook)

Frank Baumgartner

0175 / 689 040 2
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Sprechstunde

Impressum: Stadtsteinacher Anzeiger

Mitteilungsblatt für die 

Verwaltungsgemeinschaft Stadtsteinach 

Stadt Stadtsteinach und Gemeinde Rugendorf

Der Stadtsteinacher Anzeiger erscheint monatlich jeweils zum Monats-
beginn und wird an alle erreichbaren Haushalte des Verbreitungsge-
bietes verteilt.

Herausgeber: 	 cm creativ management AG
		  Schwarzach 16
		  95336 Mainleus
		  09229 / 973 - 45 90, Fax 973 - 45 91
		  info@creativ-AG.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Der Gemeinschaftsvorsitzende Roland Wolfrum
Marktplatz 8, 95346 Stadtsteinach

Verantwortlich für den Anzeigenteil und sonstige redaktionelle 
Beiträge: Manfred Weber - Dipl.-Betriebswirt (FH)

Bei Bedarf werden Einzelexemplare durch creativ management zum Preis von 
1,00 € zzgl. Versandkosten verschickt. Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt 
die Meinung des Herausgebers wieder.

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen 
und die zur Zeit gültige Preisliste. Für nicht gelieferte Mitteilungsblätter infolge höherer Gewalt oder 
anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weiter-
gehende Ansprüche, insbesondere auf Schadensersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.

Roland Schnaubelt • Badstraße 25 • 95365 Rugendorf
  Telefon: 09223/370 • Telefax: 09223/1599

 Holzfenster • Holz-Alu Fenster • Kunststofffenster • Denkmalschutzfenster 
Reparaturverglasungen • Sonderformen • Haustüren • Wintergärten • Treppenbau 

Innenausbau •  Fliegengitter • Vordächer • Carports • Fußböden • u.v.m 

• Nachhaltiger Baustoff Holz

• Recyclingfähiger Baustoff Aluminium

• Für energieeffi zienten Neubau und energetische Sanierung

• Beste Wärmedämmung dank herausragend niedriger U-Werteenergieeffi zient

• Witterungsbeständiges Aluminium

• Klimatisierendes Holz

• Aus eigener Produktion

• Geschulte Montage-Teamshochwertig

• Verschiedenste Ausführungen

• Große Auswahl  im Rahmendesign

• Fast unbeschränkte Farbauswahl für die Beschichtung

• Enorme Vielfalt verfügbarer Holzartenvariantenreich

• Vergleichweise niedrige Anschaffungskosten

• Wartungskosten entfallen fast vollständig

• Langlebig dank witterungsbeständigem Aluminium

• Beste technische Werte

€
wirtschaftlich

Holz-Aluminium-Fenster
Lernen Sie die neue Fenstergeneration kennen:
Außen Alu - Innen Holz pur ..

Anzeige_Schreinerei_Schnaubelt.indd   1 06.06.2011   12:33:59 Uhr

Stanicher Anzeiger
als Newsletter
Den nebenstehenden QR-Code
scannen und Ihre E-Mail
eingeben, E-Mail bestätigen

oder unter: stadtsteinach.de
>> Stadtsteinacher Anzeiger
>> Anmeldung Newsletter

Stadt Stadtsteinach - 09225 9578 24 - haueis@stadtsteinach.de

Newsletter

Sprechstunde zur Teilhabe für Menschen mit 

Behinderung

Am Mittwoch, 12.06.2024 findet im Rahmen der 
Offenen Behindertenarbeit (OBA) ein Außensprechtag 
der Diakoneo Offene Hilfen Bayreuth-Kulmbach im 
Rathaus Stadtsteinach – Sitzungssaal von 9.30 bis 
11.30 Uhr statt. 

Die Beratungen sind stets auf die individuellen 
Bedürfnisse der jeweiligen Personen abgestimmt 
und erfolgen selbstverständlich vertraulich und 
kostenlos. Um Anmeldung bei Frau Knieß unter der 
0160/98121589 wird gebeten.
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Sonderveranstaltung 
der Evang.-Luth. Kirchengemeinden 

Stadtsteinach und Rugendorf

Sonntag, 16.6.: 8.45 Uhr Christuskirche Stadtsteinach 
und 10 Uhr St. Erhard&St.Jakob-Kirche Rugendorf:

Gottesdienst mit Ricardo Coban von der Organisation 
Open Doors, der sich dem weltweiten Dienst an ver-
folgten Christen verschrieben hat und in den beiden 
Gottesdiensten von seiner Arbeit erzählen wird. Es gibt 
dazu eine Lichtbildpräsentation – zu diesem außerge-
wöhnlichen Gottesdienst mit Gast herzliche Einladung!

Einladung Gewässerrandstreifen 

Wasserwirtschaftsamt Hof - 
Gewässerrandstreifen 

Im Zuge des Volksbegehrens „Rettet die Bienen“ wur-
de das Bayerische Naturschutzgesetz dahingehend 
geändert, dass entlang natürlicher oder naturnaher 
Bereiche fließender oder stehender Gewässer in ei-
ner Breite von mindestens 5 m von der Uferlinie eine 
garten- oder ackerbauliche Nutzung untersagt ist. Zur 
Unterstützung der Landwirte und zur Einschätzung 
hinsichtlich der Notwendigkeit von Gewässerrandstrei-
fen wird durch die Wasserwirtschaftsverwaltung eine 
Gewässerkulisse erarbeitet, in der die gewässerrand-
streifenpflichtigen Gewässer dargestellt sind (Orientie-
rungshilfe Gewässerrandstreifen). Im Gemeindegebiet 
der Verwaltungsgemeinschaft Stadtsteinach werden 
dazu die Gewässer III. Ordnung begangen und hin-
sichtlich einer Gewässerrandstreifenpflicht beurteilt. 
Für die entsprechend notwendigen Grundstücksbetre-
tungen bitten wir um Verständnis. 
Das Ergebnis der Kartierungen wird anschließend in 
Hinweiskarten dargestellt und der 
Öffentlichkeit durch das Wasserwirtschaftsamt vorge-
stellt. Eventuelle Einwendungen können dann noch 
gegeben und bearbeitet werden. 

Voraussichtlich zum 01. Juli 2025 werden die endgül-
tigen Ergebnisse für den Landkreis KU auf der Inter-
netseite des Wasserwirtschaftsamts Hof veröffentlicht. 

Gewässerrandstreifen sind dann ggf. für die unmittel-
bar folgende Anbauplanung zu berücksichtigen. An 
eindeutig erkennbaren Gewässern müssen unabhängig 
von der Dauer des Aufbaus der Hinweiskarten bereits 
Gewässerrandstreifen angelegt werden. 

Nähere Informationen erhalten sie auf der Internet-
seite des WWA Hof: 

https://www.wwa-ho.bayern.de/fluesse_seen/     
gewaesserrandstreifen/index.htm
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Wir gratulieren zum Geburtstag

Am 06.06.2024
Frau Marianne Schrepfer
Richard-Wagner-Straße 17
zum 75. Geburtstag

Am 06.06.2024
Frau Elke Proschka
Knollenstraße 1 a
zum 70. Geburtstag

SPORTFEST

Freitag 28.06.2024       
 Altligaspiel   
18.30 Uhr TSV Stadtsteinach  :  Küps 

    
Samstag 29.06.2024       
10 Uhr E Junioren Turnier   

    
13 Uhr TSV Rugendorf : Fortuna Untersteinach 

    
15 Uhr JFG C Junioren-Spiel   

    
16.30 Uhr SG Wirsberg/Kupferberg : ATS Wartenfels 

    
Sonntag 30.06.2024       

10.30 Uhr 
Jugendspiel JFG 

Steinachtal   
    

14 Uhr TSV Stadtsteinach : Seibelsdorf 

 

Bei der Stadtverwaltung Stadtsteinach wurden folgen-
de Fundgegenstände abgegeben:

		  Am 23.11.2023	 1 Paar Handschuhe
		  Am 14.12.2023	 1 Geldschein
		  Am 11.02.2024	 1 Stockschirm, 2 Knirpse,
	 (Faschingssonntag)	 1 Mütze, 1 Rucksack
		  Am 15.02.2024	 1 Kinder-Tablet
		  Am 21.02.2024	 1 Herrenuhr
		  Am 21.02.2024	 1 Brille
		  Am 28.02.2024	 1 Brille
		  Am 06.03.2024	 1 Ohrring
		  Am 04.04.2024	 1 Kettenanhänger
		  Am 11.04.2024	 1 Herrenrad
		  Am 23.04.2024	 1 Parkscheibe
		  Am 02.05.2024	 1 Brille
		  Am 05.05.2024	 1 Knirps	

		  Stadtsteinach, 15.05.2024
		  S T A D T :
		  i.A. Puff

Bekanntmachung

TSV Stadtsteinach - Gymnastik 50 plus
Treffpunkt: 
			   jeden Mittwoch 15.30 bis 16.30 Uhr
          	 in der Steinachtalhalle Stadtsteinach
Mitturner sind erwünscht und herzlich 
willkommen!

Eure Martina Merlender

TSV Stadtsteinach 
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Was ist die typische Baukultur in Stadtsteinach?

Wollen Sie sich darüber informieren, was die typische 
und historische Bau- und Gestaltungsweise in der Stadt 
Stadtsteinach ist? Im Rahmen der Städtebauförderung 
wurde eine sogenannte Gestaltungsfibel entwickelt. 
Diese finden Sie auf der Gemeindewebseite unter 
Bauen & Wohnen > Kommunales Förderprogramm. 

Das Dokument soll Aufschluss über traditionelle Bau-
weisen und die verwendeten Materialien geben. Den 
Eigentümern wird dadurch eine Hilfestellung angebo-
ten, wie sie ihr Objekt unter Bezuschussung kommu-
naler Fördermittel sanieren, restaurieren und gestalten 
können. Ganz im Sinne der fränkischen Lebensart soll 
so ein intaktes Ortsbild erhalten bleiben, das Anreize 
zum Wohnen und Arbeiten in Stadtsteinach bietet.

Anhand von Positivbeispielen aus der Stadt wird aufge-
zeigt, welche Bauformen typisch für das Ortsbild sind. 
Dabei werden einzelne Elemente von Gebäuden wie 
Außenhülle, Fenster, Türen, Dach und auch Außenbe-
reich und Einfriedungen aufgegriffen.

Zudem erhalten Sie am Ende des Dokuments Infor-
mationen über das Kommunale Förderprogramm. 
Bei Fragen zu Sanierung und Fördermöglichkeiten 
melden Sie sich gerne beim Stadtumbaumanagement, 
Anna Weinberger, unter weinberger@planwerk.de 
oder 01515 6125615.

Gestaltungsfibel

Es gibt Steaks, Bratwürste, Pommes und das
bekannte Schübel Bier vom Fass

Für die musikalische Unterhaltung sorgt
der Frankenrebell
Hansi Hümmer

Eintritt
frei!

Herzlich lädt ein der
Zaubach

  

Gärtnerei Tittel 
Kronacher Straße 20 – 95346 Stadtsteinach – Tel.: 09225 / 1887 

Containerrosen von Rosen Tantau  
Premiumstauden - Terracotta Sortiment 

Qualitätspflanzen, -erde und -dünger 
Öffnungszeiten 

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 8.30 - 12.00 Uhr 
und von 14.00 – 18.00 Uhr 

Mittwoch von 8.30 – 12.00 Uhr, Samstag von 8.30 – 13.00 Uhr 
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Badstraße 6 - 95346 Stadtsteinach - 09225/6250

Wir wünschen Ihnen
viel Spaß

& angenehme Erfrisc
hung

Informationsabend 
mit dem 
Drogenpräventionsbeamten
Jochen Bergmann

Für Eltern, Großeltern und alle Interessierten
Am Donnerstag, 20.06.2024 ab 18.00 Uhr
(Dauer ca. 2 Stunden)

Im Sportheim Stadtsteinach
mit Möglichkeit Abend zu essen

Wir freuen uns auf Euer Kommen

keine Anmeldung erforderlich

Freie Wähler e.V. Stadtsteinach
Vorsitzende Caroline Gehring – 
Industriestr 18 – 95346 Stadtsteinach

01.06.
15.06.



S t a d t  S t a d t s t e i n a c h

8

Bitte denken Sie auch daran, Ihre Veranstaltungen im Bürgerbüro des Rathauses, EG, mindestens 3 Wochen vorher anzuzeigen. 

Alle öffentlichen
Veranstaltungen und Feiern
dürfen gerne an
tourismus@stadtsteinach.de
oder 09225 95 78 - 24
gemeldet werden, um diese im
Stanicher Anzeiger und auf der
städtischen Homepage zu
veröffentlichen

Datum Veranstaltung Ort Veranstalter 
01.06.2024  
08:00 - 12:00 Uhr  

Bauernmarkt  Bauernmarktscheune  Verein zur Förderung 
und Betreuung des 
Bauernmarktes in 
Stadtsteinach 

01.06.2024  
10:00 - 23:00 Uhr  

50 Jahre Familien Freibad 
Stadtsteinach  

Familien Freibad 
Stadtsteinach  

Stadt Stadtsteinach  

09.06.2024  
09:30 - 11:00 Uhr  

Meerjungfrauenschwimmen - 
Mermaiding  

Familien Freibad 
Stadtsteinach  

 

12.06.2024  
09:30 - 11:30 Uhr  

Sprechstunde zur Teilhabe für 
Menschen mit Behinderung  

  

15.06.2024  
08:00 - 12:00 Uhr  

Bauernmarkt  Bauernmarktscheune  Verein zur Förderung 
und Betreuung des 
Bauernmarktes in 
Stadtsteinach 

15.06.2024  
18:00 Uhr  

Egerländer Traum  Feierscheune 
Witzgall  

Musikverein 
Stadtsteinach  

20.06.2024  
09:30 - 11:00 Uhr  

Digital mit 60+  Sitzungsaal des 
Rathaus 
Stadtsteinach  

 

20.06.2024  
18:00 - 20:00 Uhr  

Informationsabend mit dem 
Drogenpräventionsbeamten 
Jochen Bergmann  

TSV Sportheim 
Stadtsteinach  

Freie Wähler e.V. 
Stadtsteinach  

21.06.2024  
18:00 Uhr  

Johannifeuer der FF 
Stadtsteinach  

Feuerwehrzentrum 
Stadtsteinach  

Freiwillige Feuerwehr 
Stadtsteinach  

22.06.2024  
19:00 Uhr  

Johanni Feuer Zaubach  Landjugendheim 
Zaubach  

Bauern Verband 
Zaubach  

23.06.2024  
09:30 - 11:00 Uhr  

Meerjungfrauenschwimmen - 
Mermaiding  

Familien Freibad 
Stadtsteinach  

 

28.06.2024 - 
30.06.2024  

Sportfest des TSV Stadtsteinach  
  

30.06.2024  
14:00 - 17:00 Uhr  

Schneidmühlenvorführungen  Alte Schneidmühle  Stadt Stadtsteinach  

 

®

Weißdorf · Münchberg · Helmbrechts · Stadtsteinach

 · Bestattermeister
 · Funeralmaster
 · Thanatopraktiker

Bestattungsinstitut
KG

– 
– alle Behördengänge, Trauerdruck
– Erd-, Feuer-, Seebestattung
– Grabmachertechnik u. Bestattungsvorsorge

Tag und Nacht erreichbar: Tel. 09252/6677

Bestattungen Werner Bunzel KG
Karl-Reichel-Straße 6  ·  95237 Weißdorf

Tel. 0 92 51-66 66, 66 67 · Fax: 0 92 51-75 44
E-Mail: info@bunzel-bestattungen.de

Internet: www.bunzel-bestattungen.de
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Badstraße 6 - 95346 Stadtsteinach - 09225/6250

01.06 50 Jahre Familien Freibad Stadtsteinach
Freier Eintritt - Live Musik - Bar -
Aquaaction - bis 23:00 Uhr

06.07 Lange Badenacht bis 23:00 Uhr
27.07 Aquaaktivtag - Schnuppertauchen -

Waterwalkingbälle
10.08 Lange Badenacht mit Poolparty - DJ,

Bar und Waterwalkingbälle
21-23.08 Sommerspielmobil
31.08 Open Air Kino

Ak�onstage im Freibad:

JETZT NEU!!!

Meerjungfrauenschw
immen

weitere Informa�onen folgen!

Aquagymnas�k jeden
Freitag 10 - 11 Uhr

täglich ab 09:00 Uhr

geöffnet

Wir wünschen Ihnen viel Spaß

& angenehme Erfrischung

MUSIKALISCHER WANDEL zwischen evang. 
Christuskirche und kath. St. Michael-Kirche 

Stadtsteinach 
FESTLICHER BAROCK - KONZERT BEI GEORG 
PH. TELEMANN und KLANGZAUBER MOZARTIANA 
mit Duo Vimaris

Am Sonntag, dem 7. Juli 2024 werden die evangeli-
sche Christus-Kirche und kath. St. Michael-Kirche in 
Stadtsteinach geschwisterlich zu wunderbaren Klang-
räumen vereint. Das Duo Vimaris musiziert zunächst 
in der evang. Christuskirche festliche Barockmusik von 
G. Ph. Telemann um 16 Uhr. Zu seinen Lebzeiten war 
er berühmter als Johann Sebastian Bach und doch zu-
gleich mit ihm befreundet. Seine Musik war so beliebt, 
dass er damit reich werden konnte. Als Musikdirektor 
der Hansestadt Hamburg bestimmte er maßgeblich die 
Musikszene Norddeutschlands. Das spürt man unmit-
telbar, erlebt man seine Choralvorspiele, Ouvertüren, 
Flötensonaten und Kantaten. 

Ein zauberhaftes Thema wartet im II. Teil um 17:15 Uhr 
in der kath. St. Michaelkirche. Die engelhafte Musik 
von Wolfgang Amadeus Mozart, von dem der Theologe 
Karl Barth entzückt behauptete, dessen Musik "spielten 
die Engel im Himmel". "Ridente la calma", Sonatinen 
für Flöte und Orgel, Orgelwerke und die weltberühmte 
Solomotette "Exultate jubilate" sind hier zu hören. Die 
Interpreten Mirjam Meinhold (Dt. Nationaltheater Wei-
mar) und Wieland Meinhold (Universtüätsorganist zu 
Erfurt) laden herzlich zu diesem sommerlichen Nach-
mittag ein. Um eine von Herzen kommende Spende 
wird am jweiligen Ausgang gebeten.  Mit einer zusätz-
lichen Orgelführung "Klangmajestät - Besuch bei der 
Königin" vor dem Konzert um 15:15 Uhr wird noch 
eine Überraschung auf der Empore bereitgehalten: Für 
alle Orgelinteressierten erläutert  Dr. W. Meinhold die 
"Königin der Instrumente" hautnah. Direkt neben dem 
Spieltisch der Eichfelder Orgel der Christuskirche hat 
man Gelegenheit zu erfahren, wie der höchste, wie der 
tiefste Ton klingt. Wieviel Pfeifen stehen in dem Ins-
trument? Wie funktioniert die Übertragung zwischen 
Taste und Ventil?  Wie schwer ist so eine Orgel ? ... 
usw.. Immer wieder begeistern diese unterhaltsamen 
Orgelführungen die Besucher. 

Konzert
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Volkshochschule Stadtsteinach			 
Marktplatz 8, 95346 Stadtsteinach		
	
Leiter:
Roland Wolfrum, 
Erster Bürgermeister	
	
Anmeldungen:
Sophia Meckler
Telefon: 09225/9578-26

E-mail: vhs@stadtsteinach.de

Geschäftszeiten: 
Montag bis Freitag	   8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag			   13.30 bis 16.00 Uhr
Donnerstag			   13.30 bis 18.00 Uhr

Sommersemester 2024
Programmangebot für den Zeitraum 

Juni 2024

Allgemeine Mitteilungen der Volkshochschule:

1. 	Anmeldungen sind zuverlässig bis spätestens 8 
Tage vor Kursbeginn an die Stadtverwaltung Stadtstei-
nach schriftlich zu richten. Das Anmeldeformular finden 
Sie unter www.stadtsteinach.de oder können sie per Te-
lefon unter 09225/9578-31 oder 09225/9578-26 sowie 
Email unter vhs@stadtsteinach.de anfordern. Die Kurs-
gebühren sind vor dem ersten Kurstag zu entrichten. 
Die Bezahlung kann ab dem Jahr 2022 ausschließlich 
per SEPA-Mandat oder Überweisung erfolgen. 
2. 	Es wird darauf hingewiesen, dass Anmeldungen 
verbindlich sind und dass bei einem unentschuldigten 
Nichterscheinen die Gebühren zu entrichten sind. 
3. 	Soweit nichts anderes angegeben, findet ein Kurs 
in der Regel statt, wenn die Mindestteilnehmerzahl er-
reicht ist. Bei weniger Teilnehmern ist mit der Leitung 
der Volkshochschule abzusprechen, ob und zu welchen 
Konditionen dieser Kurs durchgeführt werden kann. 
4. 	Erhalten Sie keine Nachricht, findet der Kurs in je-
dem Fall statt. 
5. 	Während des Semesters entsprechen in der Regel 
die Unterrichtstage und die unterrichtsfreien Tage de-
nen der öffentlichen Vollzeitschulen. 
6. 	Für Unfälle und Eigentumsverluste übernimmt die 
Volkshochschule keine Haftung. 
7. 	Die Kurse werden in den Räumen der Friedrich-
Baur-Schule Stadtsteinach, Alte Pressecker Straße 
18 und in der Steinachtalhalle Stadtsteinach, Badstraße 

4 abgehalten; die Hausordnung der Friedrich-Baur-
Schule sowie der Steinachtalhalle gilt deshalb auch für 
die Veranstaltungen der VHS.                                                                             
Programmänderungen bleiben vorbehalten!

Aufgrund der ungewissen Entwicklungen hinsichtlich 
der Corona-Pandemie veröffentlichen wir die Kurse 
und Vorträge nur unter Vorbehalt.

Wir bitten um Ihr Verständnis.

Datenschutzrechtlicher Hinweis der 
Stadt Stadtsteinach
Verantwortlich für die Verarbeitung der Daten ist die 
Stadt Stadtsteinach - Volkshochschule, Marktplatz 8, 
95346 Stadtsteinach. Die Daten werden ausschließlich 
für die Anmeldung zu den Kursen der VHS Stadtstei-
nach erhoben. Die Rechtsgrundlage der Verarbeitung 
ist Art. 6 Abs. 1 Buchst. a) DSGVO. Die von uns erho-
benen Daten werden nur an die jeweilige Kursleitung 
zur Vorbereitung und Durchführung des Kurses und an 
die VHS Kulmbach weitergegeben. Ihre Daten werden 
nach der Erhebung bei der Stadt Stadtsteinach so lan-
ge, unter Beachtung der gesetzlichen Aufbewahrungs-
frist, gespeichert, wie es für die jeweilige Aufgabener-
füllung erforderlich ist.

Datenschutzbeauftragter der Stadt Stadtsteinach
Rainer Mattern - Telefon: 09225/9578-0
E-Mail: datenschutz@stadtsteinach.de

Junge VHS

Kickboxen für Kinder ab 8 Jahren 

Dieser Kurs soll den Kindern die leicht und schnell er-
lernbaren Grundprinzipien des Kickboxen näherbrin-
gen. Den Kindern werden in diesem Kurs Dehnungen, 
Beweglichkeit sowie die Grundtechniken im Kickboxen 
spielerisch beigebracht.
Es wird einfache Turnkleidung benötigt.

Geprüfter und autorisierter Trainer: Oliver Gack, DAN 
All Style Karate, 1. DAN Ju-Jutsu, 
Sport-Lehrbeauftragter für Schulen Bayern Nord (BKO)      
Gebühr: 30,00 Euro
Ort: Steinachtalhalle Stadtsteinach            
4 Abende
Dienstag und Donnerstag, jeweils 18.00 bis 19.00 Uhr 

Kurs-Nr.: 24SST30042
Termin: 11.06.2024 – 20.06.2024

Programm VHS -  Sommersemester 2024
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Programm VHS -  Sommersemester 2024

Kickboxen für Kinder ab 10 Jahren 

Dieser Kurs soll den Kindern die leicht und schnell er-
lernbaren Grundprinzipien des Kickboxen näherbrin-
gen. Den Kindern werden in diesem Kurs Dehnungen, 
Beweglichkeit sowie die Grundtechniken im Kickboxen 
spielerisch beigebracht.
Es wird einfache Turnkleidung benötigt.

Geprüfter und autorisierter Trainer: Oliver Gack, DAN 
All Style Karate, 1. DAN Ju-Jutsu, 
Sport-Lehrbeauftragter für Schulen Bayern Nord (BKO)      
Gebühr: 35,00 Euro
Ort: Steinachtalhalle Stadtsteinach            
4 Abende
Dienstag und Donnerstag, jeweils 18.00 bis 19.00 Uhr 

Kurs-Nr.: 24SST30045
Termin: 11.06.2024 – 20.06.2024

Selbstverteidigung für Kinder von 5 bis 9 Jahren

Dieser Kurs soll den Kindern die leicht und schnell 
erlernbaren Grundprinzipien des All Style Karate nä-
herbringen. Den Kindern werden in diesem Lehrgang 
Dehnungen, Beweglichkeit sowie die Grundtechni-
ken zur Selbstverteidigung spielerisch beigebracht.                                                                                                                                     
Es wird einfache Turnkleidung benötigt.   

Geprüfter und autorisierter Trainer: Oliver Gack, DAN 
All Style Karate, 1. DAN Ju-Jutsu, 
Sport-Lehrbeauftragter für Schulen Bayern Nord (BKO)      
Gebühr: 30,00 Euro
Ort: Steinachtalhalle Stadtsteinach            
4 Abende
Dienstag und Donnerstag, jeweils 18.00 bis 19.00 Uhr 

Kurs-Nr.: 24SST30048
Termin: 11.06.2024 – 20.06.2024

Selbstverteidigung für Kinder ab 10 Jahren

Dieser Kurs soll den Kindern die leicht und schnell 
erlernbaren Grundprinzipien des All Style Karate nä-
herbringen. Den Kindern werden in diesem Lehrgang 
Dehnungen, Beweglichkeit sowie die Grundtechniken 
zur Selbstverteidigung spielerisch beigebracht.
Es wird einfache Turnkleidung benötigt.

Geprüfter und autorisierter Trainer: Oliver Gack, DAN 
All Style Karate, 1. DAN Ju-Jutsu, 
Sport-Lehrbeauftragter für Schulen Bayern Nord (BKO)      
Gebühr: 35,00 Euro

Ort: Steinachtalhalle Stadtsteinach            
4 Abende
Dienstag und Donnerstag, jeweils 18.00 bis 19.00 Uhr 

Kurs-Nr.: 24SST30051
Termin: 11.06.2024 – 20.06.2024

Selbstverteidigung und Kampfsport 
für Jugendliche und Erwachsene

Realistische Selbstverteidigung für Erwachsene 

In diesem Kurs werden Ihnen die leicht und schnell er-
lernbaren Grundprinzipien des All Style Karate /KRAV 
MAGA nähergebracht. Den Erwachsenen werden in 
diesem Kurs Dehnungen, Beweglichkeit sowie die 
Grundtechniken zur Selbstverteidigung beigebracht.
Es wird einfache Turnkleidung benötigt.

Geprüfter und autorisierter Trainer: Oliver Gack, DAN 
All Style Karate, 1. DAN Ju-Jutsu, 
Sport-Lehrbeauftragter für Schulen Bayern Nord (BKO)      
Ort: Steinachtalhalle Stadtsteinach            
Gebühr: 40,00 Euro
4 Abende
Dienstag und Donnerstag, jeweils 18.00 bis 19.00 Uhr 

Kurs-Nr. 24SST3003
Termin: 11.06.2024 – 20.06.2024

Krav Maga für Erwachsene und Jugendliche ab 12 
Jahren

Krav Maga ist ein Selbstverteidigungssystem, das sich 
durch einfache Techniken auszeichnet. Die Zielsetzung 
von diesem Kurs ist, die effektiven und einfachen Me-
thoden des Krav Maga´s zu erlernen, um sich gegen 
Gewalt wehren zu können.
Es wird einfache Turnkleidung benötigt.

Geprüfter und autorisierter Trainer: Oliver Gack, DAN 
All Style Karate, 1. DAN Ju-Jutsu, 
Sport-Lehrbeauftragter für Schulen Bayern Nord (BKO)      
Ort: Steinachtalhalle Stadtsteinach            
Gebühr: 45,00 Euro
4 Abende
Dienstag und Donnerstag, jeweils 18.00 bis 19.00 Uhr 

Kurs-Nr. 24SST3006
Termin: 11.06.2024 – 20.06.2024
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Kickboxen für Erwachsene

Dieser Kurs soll den Teilnehmern die leicht und schnell 
erlernbaren Grundprinzipien des Kickboxen näherbrin-
gen. In diesem Kurs wird Dehnungen, Übungen, Be-
weglichkeit sowie die Grundtechniken im Kickboxen 
beigebracht.
Es wird einfache Turnkleidung benötigt.

Geprüfter und autorisierter Trainer: Oliver Gack, DAN 
All Style Karate, 1. DAN Ju-Jutsu, 
Sport-Lehrbeauftragter für Schulen Bayern Nord (BKO)      
Ort: Steinachtalhalle Stadtsteinach            
Gebühr: 40,00 Euro
4 Abende
Dienstag und Donnerstag, jeweils 18.00 bis 19.00 Uhr 
Kurs-Nr.: 24SST3009
Termin: 11.06.2024 – 20.06.2024

Tanzkurse

Die wichtigsten Tänze - für Anfänger und Wieder-
einsteiger

In diesem Tanzkurs erlernen wir die wichtigsten Tänze 
wie Cha-Cha-Cha, Rumba, Discofox, Foxtrott, Blues 
und Langsamer Walzer für die verschiedensten An-
lässe. Durch das Erlernen der verschiedenen Tänze 
und Tanzchoreografien wird Körper und Gehirn ständig 
trainiert. Zu guter Letzt kommen positive Auswirkungen 
durch soziale Aktivität hinzu. 
Dozent: Manfred Schramm
Gebühr: 50,00 Euro
Samstag, jeweils von 15.00 bis 16.30 Uhr
Ort: Grund- und Mittelschule Stadtsteinach, Aula
5 Nachmittage 
Kurs-Nr. 24SST3022
Termin: 08.06.2024 – 06.07.2024

Discofox und Discochart – für Anfänger und Wie-
dereinsteiger

Erlernen Sie mit uns einen der beliebtesten und vielfäl-
tigsten Tänze - den Discofox, doch das ist selbstverständ-
lich nicht alles, bei uns lernen Sie auch ganz exklusiv den 
Discochart - eine aufregende Alternative zum Discofox.                                                                                                                                        
Discofox ist der auf Tanzveranstaltungen am häufigs-
ten gespielte Tanz. 
Er macht so richtig Spaß, wenn man einige Figuren 
beherrscht. Das Erlernen der Tanzschritte und Figu-
renfolgen schult außerdem den Gleichgewichts- und 
Orientierungssinn. Lernziel ist körperliche und geistige 
Fitness. 

Dozent: Manfred Schramm                                                                                                                                          
Gebühr: 45,00 Euro
Samstag, jeweils von 16.30 bis 17.30 Uhr
Ort: Grund- und Mittelschule Stadtsteinach, Aula
5 Nachmittage 
Kurs-Nr. 24SST3024                                                                                                                                        
Termin: 08.06.2024 – 06.07.2024

Discochart Grundkurs

Discochart gewinnt immer mehr Liebhaber, es ist eine 
moderne Form von Discofox und wenn man beide 
Tänze beherrscht, kann man abwechseln zur entspre-
chenden Musik tanzen. Diese beiden Tänze werden 
auf Tanzveranstaltungen immer noch am häufigsten 
getanzt, deshalb macht es richtig Spaß, wenn man ei-
nige Figuren gelernt hat. Das Erlernen der Tanzschrit-
te und Figurenfolgen schult außerdem den Gleichge-
wichts- und Orientierungssinn. Lernziel ist körperliche 
und geistige Fitness.
Dozent: Manfred Schramm
Gebühr: 45,00 Euro
Samstag, jeweils von 17.30 bis 18.30 Uhr 
Ort: Grund- und Mittelschule Stadtsteinach, Aula                                                                                                              
5 Nachmittage
Kurs-Nr. 24SST3026
Termin: 08.06.2024 - 06.07.2024

Programm VHS -  Sommersemester 2024

 

Digital mit 60+ 

 

Zukünftig bietet die Volkshochschule Stadtsteinach als sogenannter MuT-Punkt kostenlose 
Seminare hinsichtlich digitaler Kompetenzen für Seniorinnen und Senioren an. 

In Mediensprechstunden oder themenbezogenen Kursen erhalten interessierte Bürgerinnen und 
Bürger im Alter ab 60 Jahren die Gelegenheit, mehr über den Umgang und die 
Nutzungsmöglichkeiten von Smartphone, Tablet & Co. zu erfahren.  

 

Digital mit 60+ Mediensprechstunden an der Volkshochschule Stadtsteinach im Jahr 2024: 

Um kurze Anmeldung unter 09225/9578-26 wird gebeten! 

Bitte bringen Sie Ihr aufgeladenes Smartphone mit. 

 

Wann? Uhrzeit? Wo? 
Do, 20.06.2024 9:30 bis 11:00 Uhr Sitzungssaal im Rathaus Stadtsteinach  

Do, 18.07.2024 9:30 bis 11:00 Uhr Sitzungssaal im Rathaus Stadtsteinach  

Do, 22.08.2024 9:30 bis 11:00 Uhr Sitzungssaal im Rathaus Stadtsteinach  

Do, 19.09.2024 9:30 bis 11:00 Uhr Sitzungssaal im Rathaus Stadtsteinach  

Do, 17.10.2024 9:30 bis 11:00 Uhr Sitzungssaal im Rathaus Stadtsteinach  

Do, 14.11.2024 9:30 bis 11:00 Uhr Sitzungssaal im Rathaus Stadtsteinach  

Do, 12.12.2024 9:30 bis 11:00 Uhr Sitzungssaal im Rathaus Stadtsteinach  
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We r b u n g  v o n  1 9 0 9  u n d  d i e  S u c h e  n a c h  d e n  K e l l e r n
Der Nockerberg vor über 100 Jahren in Stadtsteinach. Warum der Kellerweg seinen Namen bekam. 

v o n  S i e g f r i e d  S e s s e l m a n n

Beim Durchblättern der Broschüre „Führer der 
Sommerfrische Stadtsteinach“ aus dem Jahre 1909 
fällt bei den anhängenden Werbeanzeigen eine be-
sonders auf: „Im Sommer ein vorzügliches Lager-
bier, die Herztröpfle, auch auf dem Keller (Nocker-
berg) zu haben von 4 Uhr an“. Damit lockt ein Josef 
Bauerschmidt mit seiner Kommunalbräu durstige 
Gäste an. In Stadtsteinach ein Nockerberg? Der 
Ausdruck „auf dem Keller“ ist doch eher im Bam-
berger, Forchheimer Raum beheimatet? Diese Wer-
beanzeige machte neugierig und musste gelöst 
werden. Steht der Kellerweg in Stadtsteinach im 
Zusammenhang mit dieser Anzeige?

Der Büttner, Brauer und Wirt Joseph Bauerschmidt 
(1836 – 1919) hatte sein Gasthaus in der Kronacher 
Straße Nummer 4, zwischen Hotel Kette und Bäckerei 
Kraus und es wurde 1959 abgerissen. Nach ihm wurde 
das Gasthaus „Zum Sepper“ genannt und da auch ein 
lediger Sohn Josef hieß (1872 – 1920), nannte er sein 
Gasthaus zum langen und kurzen Sepper. Die beiden 
Töchter Margareta und Dorothea waren ebenfalls ledig 
und führten das Gasthaus bis 1952 und die Gäste gin-
gen „zu den Seppers Madla“.

Dieser Joseph Bauerschmidt braute, so wie viele an-
dere Brauer in Stadtsteinach, im Kommunbrauhaus 
in der Bahnhofstraße (heute verwendet vom Bauhof), 
das von 1864 – 1942 als Brauhaus von Brauern mit 
einer Konzession genutzt wurde. Er brachte sein La-
gerbier zu einem Keller, der heute zugeschüttet ist und 
auf dem der Tierarzt Dr. Johannes Gehrigk ein Haus 
baute. Auf diesem Keller stand eine Scheune und hier 
muss dieses „Herztröpfle“ auf dem Keller angeboten 
worden sein.

Doch wo ein Keller in den Fels gegraben worden ist, 
müssten doch noch weitere Keller von anderen Kom-
munbrauern und Wirten aus Stadtsteinach zu finden 
sein. Und tatsächlich entdeckt man nach dem Anwe-
sen Döll an dem Seitenweg zum Mühlbach verschiede-
ne Eingänge, die zu Kellern gehören müssten.

 

Der Schreiner Andreas Will kaufte 1938 ein Anwesen 
mit einem Kellerhaus gleich neben dem Keller von Jo-
seph Bauerschmidt und erstellte 1941 einen Aufbau 
mit Lager. Glücklicherweise sind diese Keller erhalten 
geblieben, auch wenn heute ein Wohnhaus der Familie 
Fietz darauf steht. 

Dieser Keller gehörte dem Metzgermeister Josef Hüm-
mer (1847 – 1935) aus der Hauptstraße 19. Seine drei 
Söhne Heinrich, Josef und Hans wurden ebenfalls 
Metzgermeister und gründeten Metzgereien und Wirts-
häuser in der Kulmbacher Straße und am Marktplatz. 
Anzunehmen ist, dass hier in diesem Keller eher Nah-
rungsmittel gelagert wurden.

Bereits um 1825 besaß der Metzger Johann Kraft aus 
der Hauptstraße 2 (heute Mattes) ein kleines Häuschen 
gegenüber, unmittelbar nach dem Weg zum Mühlbach. 
Sein Sohn Christian Kraft, Metzger und Bierbrauer 
musste nach einem Brand 1896 dieses Kellerhaus er-
neut aufbauen. Als der Metzger und Wirt Johann Georg 
Mattes aus Gumpersdorf (1878 – 1963), der 10 Kinder 
hatte, die Wirtschaft Kraft übernahm, baute er sein Kel-
lerhaus 1928 zu einer Wohnung aus und der Weber 
Johann Ott aus Schnebes (1887 – 1956) zog mit seiner 
Familie ein. Die Familie Ott benutzt noch heute diesen 
guterhaltenen Keller, der bis unter das Haus verläuft. 

Der Keller von Joseph Bauerschmidt („Zum langen und 
kurzen Sepper)
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Etwa 20 Schritte weiter am linken Bachufer entlang 
entdeckt man den nächsten Kellereingang, dessen 
Besitzer die Familie Bauerschmidt aus der Kronacher 
Straße 14 war. Deren Vorfahren hießen Kraus und sie 
betrieben eine Bierwirtschaft, die zurück geht bis 1877, 
wo ein Metzger Baptist Kraus, auf dem der Hausname 
„Bapista“ zurückgeht, lebte. Dessen Sohn Michael 
Kraus, Metzgermeister und Kommunalbrauer (1881 – 
1931) gehörte dieser Keller. Auch er lagerte sein La-
gerbier dort und bei Bedarf mussten die Knechte die 
Fässer abholen.

Ein weiterer Keller wurde vom Brauer Heinrich Lorber 
(1874 – 1930) aus der Kronacher Straße 17 (heute 
Beetz) als Kühllager für sein Kommunbraubier verwen-
det. Er stammt aus der Kulmbacher Straße (Hausna-
me Gottfrieder) und betrieb mit seiner Frau Wilhelmine 
(1880 – 1957) bis 1951 eine Gastwirtschaft. Der Keller, 
der erst 1901 umgebaut und erneuert wurde, reichte 
vom Mühlbach tief in das Anwesen Alte Pressecker 
Straße 17, das gegenüber der Schule liegt.

Der sechste Keller, dessen Eingang heute noch zu 
entdecken ist, liegt auf dem Grundstück des ehema-
ligen Bürgermeisters Werner Döll, Kellerweg Nummer 
14 und ist auch am rechten Ufer des Mühlbaches zu 
erkennen. Um die Benutzer vor etwa 100 Jahren aus-
findig zu machen, muss man in der Familiengeschichte 
Döll suchen.

 

Der Großvater von Werner Döll, Max Wilhelm Döll (ge-
boren 1868 bei Eisenach) heiratete 1895 eine Katharina 
Schwalb (geboren 1877) aus dem Marktplatz 15 (heute 
VR-Bank). Ihre Schwester Margareta Schwalb heirate-
te den Wirt Michael Bauerschmidt (1868 – 1954) und 
beide führten das Gasthaus „Zum Schwalb´s Michl“ am 
Marktplatz bis 1950. Der Keller müsste eigentlich von 
diesem Wirt verwendet worden sein. Es fehlen jedoch 
genauere Belege, aber die verwandtschaftlichen Be-
ziehungen sind recht eindeutig.

Ab etwa 1880 zog Eduard Hohner (1845 – 1928) als 
Wirt in die Kulmbacher Straße 5. Sein Sohn Adam 
Hohner (1882 – 1954) führte das Gasthaus weiter 
und gab ihm seinen bis heute gebräuchlichen Namen 
„Hohner´sch Odel“. Er meldete von 1930 bis 1942 eine 
eigene Kommunbrauerei an und zur Kühlung seines 
Bieres verwendete er einen Keller an der Kreuzung 
Spitalgasse und Lindenweg. Seine Söhne verzogen 
und so übernahm nach dessen Tod seine Tochter Anna 
die Gaststätte. Sie war mit Johann Adam Hellmuth ver-
heiratet. Von 2007 bis etwa 2018 führte ihre Tochter 
Waltraud Sommer die Gaststätte.

In Stadtsteinach sind sicherlich mehr Keller in Verwen-
dung gewesen. Auch an der Zaubach, am Leitenbäch-
lein findet man noch heute deren Überreste. Die Ver-
wendung als Bierkeller für Gaststätten ist nicht mehr 
nachweisbar. Als nun aber 1911 in Stadtsteinach die 
Hausnummern abgeschafft und Straßennamen einge-
führt wurden, war man sicherlich bei der Straße zwi-
schen Dammweg und Alte Pressecker Straße schnell 
fündig. Die Bezeichnung „Kellerweg“ erinnert daran, 
dass mindestens sechs Wirte und Metzger dort Kühl-
möglichkeiten fanden. 

We r b u n g  v o n  1 9 0 9  u n d  d i e  S u c h e  n a c h  d e n  K e l l e r n

Der Keller der Familie Ott im Kellerweg 13 geht tief in den 
Berg

Ein Kellereingang auf dem Grundstück der Familie Döll, 
wie er auch heute noch zu sehen ist. Die Keller stehen alle 
auf Privatgrundstücken und sind für die Öffentlichkeit nicht 

zugänglich.
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We r b u n g  v o n  1 9 0 9  u n d  d i e  S u c h e  n a c h  d e n  K e l l e r n

Unbehandeltes Bier war nur begrenzt haltbar und bei 
der Lagerung in Kellern, im Idealfall bei 4 - 8 Grad, 
wurde die Haltbarkeit erheblich verlängert. Nach der 
Anwendung technischer Kühlanlagen (seit den 1940er 
Jahren) brauchten die meisten Brauereien und Bierlo-
kale deshalb die Bierkeller nicht mehr und sie wurden 
zweckendfremdet oder verfielen.

Und so muss es auch um 1909 in Stadtsteinach gewe-
sen sein, wie es auf der Werbung zu lesen ist. Leider 
fehlen Fotografien aus dieser Zeit, die diese Atmosphäre 
„auf den Kellern“ in Stadtsteinach belegen könnten. 
Dass „der lang Sepper“ auf die Bezeichnung Nocker-
berg (nach einer Bankiersfamilie namens Nockher um 
1780 in München) kommt, bezeugt das große Engage-
ment der Stadtsteinacher Gastwirte, ähnlich wie in der 
oberbayerischen Metropole, eine gepflegte Bierkultur 
anzusiedeln.

Durch Lagerung bei kühlen Temperaturen kann die 
Haltbarkeit eines Bieres verlängert werden. Vor der 
Anwendung technischer Kühlanlagen verfügten die 
meisten Brauereien und Bierlokale deshalb über große 
Bierkeller. Die Keller wurden im Winter von Eismän-
nern mit Eisblöcken gefüllt, die man aus nahegele-
genen zugefrorenen Seen oder Flüssen heraussägte 
(Eiskeller); aus Franken und Ostpreußen ist bekannt, 
dass oft Eiszapfen an speziellen, von Wasser überron-
nenen Gerüsten geschlagen wurden. Mit dem eingela-
gerten Eis konnte die Temperatur in den Kellern bis in 
den Spätsommer konstant gehalten werden. 
Die Brauerei Schübel holte das Eis zum Kühlen vom 
Höfleser Teich, wo das Eis herausgebrochen und mit 
Pferden nach Stadtsteinach gebracht wurde.  

 

Keller in der Spitalgasse zum Lindenweg. Noch heute ist 
über dem Eingang ein blaues Emailschild mit der Aufschrift 
„Bierkeller“ zu lesen. Es war von 1930 bis 1942 der Bierkeller 
der Kommunbrauerei Hohner aus der Kulmbacher Straße 5.

Viele Kellereingänge werden heute von der Natur zurücker-
obert. In jedem Haus steht mindestens eine Gefriertruhe und 
ein Kühlschrank und so werden die Keller heute nicht mehr 
benutzt. Vielleicht noch von Fledermäusen, die dann hier 
in aller Ruhe überwintern und ihre Wochenstube einrichten 
können.

http://de.wikipedia.org/wiki/Bierkeller schreibt:
„In Franken sind auch heute noch viele Bierkeller in Betrieb. 
Hierbei ist in der Nähe, meist über dem Keller, ein Schank-
betrieb errichtet worden. Daraus entstand die Redewendung 
„auf den Keller gehen“. So werden Besucher den ganzen 
Sommer über dazu eingeladen, unter Bäumen in Bierkeller-
atmosphäre ein Bier zu trinken. Viele Schankwirte verkaufen 
dazu auch noch eine Brotzeit, wobei auf manchen Kellern 
auch das Mitbringen eigener Brotzeiten erlaubt ist. Ein ty-
pisch fränkischer Bierkeller besteht aus dem Kellerhaus am 
Eingang zum Lagerkeller, aus welchem Getränke und Brot-
zeiten gereicht werden, und der mit Bierbänken bestückten 
Schankfläche, oft unter altem Baumbestand aus Eichen, 
Linden oder Buchen.“
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Gemeinderat Rugendorf 

Beschlüsse der öffentlichen Sitzung des 
Gemeinderats Rugendorf
vom Montag, 06. Mai 2024

Einbau eines Appartements in eine bestehende 
Scheune auf dem Grundstück Fl.Nr. 62, Gemarkung 
Rugendorf, Mühlleite

Zum Bauantrag auf Einbau eines Appartements in eine 
bestehende Scheune auf dem Grundstück Fl.Nr. 62, 
Gemarkung Rugendorf, Mühlleite, wird aus baupla-
nungsrechtlicher Sicht das gemeindliche Einverneh-
men erteilt. 

Für die Beitragspflicht evtl. hinzugewonnener Ge-
schossflächen zur Wasserversorgungs- und Abwasse-
rentsorgungsanlage der Gemeinde gelten die einschlä-
gigen Satzungsbestimmungen. 

Abstimmungsergebnis  einstimmig

Errichtung und Betrieb von 5 Windenergieanlagen 
durch die Gemeinde Weißenbrunn;
Stellungnahme der Gemeinde Rugendorf als 
Nachbargemeinde zum Antrag auf Erteilung einer 
immissionsschutzrechtlichen Erlaubnis

Der Gemeinderat nimmt den Antrag auf Erteilung ei-
ner immissionsschutzrechtlichen Erlaubnis für die Er-
richtung und den Betrieb von 5 Windenergieanlagen 
durch die Gemeinde Weißenbrunn zur Kenntnis. Die 
Gemeinde Rugendorf spricht sich gegen die Errichtung 
weiterer Windenergieanlagen in diesem Bereich aus 
und bittet das Landratsamt Kronach um Versagung der 
immissionsschutzrechtlichen Erlaubnis aus den folgen-
den Gründen:

Insbesondere die Anlagen Nummern 1, 2 und 5 sind di-
rekt an der Gemeindegrenze zur Gemeinde Rugendorf 
und teilweise in einem Abstand von unter 1.000 m zu 
den Ortsteilen Eisenwind, Kübelhof und gegebenen-
falls auch Feldbuch. Es wird von Seiten der Gemeinde 
Rugendorf nicht hingenommen, dass durch die Errich-
tung dieser Anlagen die bauplanungsrechtlich zuläs-
sige Entwicklung der 3 Ortsteile in irgendeiner Weise 
beeinträchtigt wird. Die Genehmigungsbehörde hat si-
cherzustellen, dass diese Entwicklung für die genann-
ten Ortsteile weiterhin uneingeschränkt möglich ist. 

Die Gemeinde Rugendorf sieht außerdem eine große 
Beeinträchtigung der jagdlichen Belange im Bereich 
Rugendorf. Bereits die bisher errichteten Windenergie-
anlagen haben gezeigt, dass das Wild lange Zeit benö-
tigt, sich an diese zu gewöhnen. 

Eine ordnungsgemäße Jagdausübung ist in dieser Zeit 
nicht möglich. Die betroffenen Jagdreviere werden so-
mit für die Pächter immer uninteressanter. 

Der Gemeinderat stellt bereits jetzt klar, dass die Nut-
zung der gemeindlichen Straßen und Wege sowie 
Grundstücke durch überbreite oder überlange Fahr-
zeuge oder für die Verlegung von Leitungen nicht zu-
gelassen wird. 

Abschließend wird in der Angelegenheit noch die In-
formationspolitik des Regionalen Planungsverbandes 
Oberfranken West, des Landkreises Kronach sowie 
der Gemeinde Weißenbrunn gerügt. Trotz mehrmaliger 
Beteuerungen wurden die an sich direkter betroffenen 
Bürger der Gemeinde Rugendorf niemals fundiert über 
die geplanten Vorhaben informiert.

Die Verwaltung wird beauftragt, eine entsprechende 
Stellungnahme abzugeben.

Abstimmungsergebnis  einstimmig

Energieversorgung;
Errichtung einer Photovoltaikanlage auf 
dem Gebäude des Wasserhochbehälters - 
Auftragsvergabe

Die Gemeinde Rugendorf vergibt den Auftrag für die 
Errichtung einer Photovoltaikanlage auf dem Gebäude 
des Wasserhochbehälters. 

Abstimmungsergebnis  einstimmig

Erlass einer Einbeziehungssatzung "Losau Nord-
Ost"; Satzungsbeschluss

Der Gemeinderat stellt fest, dass im Rahmen der Be-
teiligung der Öffentlichkeit keine Bedenken und Anre-
gungen eingegangen sind. 

Der Gemeinderat nimmt die Stellungnahme des Land-
ratsamtes Kulmbach vom 15.04.2024 zum Erlass der 
Einbeziehungssatzung zur Kenntnis. Die dort vorge-
brachten Bedenken und Anregungen werden wie folgt 
gewürdigt:

SG 34 / Untere Wasserrechtsbehörde:

1.	 Wasserversorgung:

Die Wasserversorgung dürfte über die gemeindliche 
Wasserversorgungsanlage (ZV zur Wasserversorgung 
der Rodacher Gruppe) sichergestellt sein. 
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Stellungnahme:

Die Wasserversorgung ist über die öffentliche Wasser-
versorgung (ZV zur Wasserversorgung der Rodacher 
Gruppe) sichergestellt. 

2.	 Abwasserbeseitigung:

Der Ortsteil Losau der Gemeinde Rugendorf ist in die 
Gebietsklasse I eingestuft. Dies bedeutet, dass das an-
fallende Abwasser der gemeindlichen Abwasseranlage 
zuzuführen ist. 

Das Planungsgebiet der oben genannten Ortsabrun-
dungssatzung befindet sich im Einzugsgebiet der Ab-
wasseranlage Losau. Die Abwasseranlage Losau ver-
fügt über ein Kanalnetz im Misch- bzw. teilweise auch 
im Trennsystem sowie eine belüftete Teichkläranlage 
für 300 EGW. 

Laut Lageplan des früheren Ingenieurbüros LMS, 
Kulmbach, vom 17.02.2000 für die Abwasseranlage 
Losau liegt das Planungsgebiet in einem Bereich, der 
größtenteils im Misch- und zu einem geringen Teil im 
Trennsystem entwässert. Der Bauherr hat daher mit 
der Gemeinde Rugendorf abzustimmen, ob er das 
anfallende häusliche Schmutzwasser der Misch- oder 
aber der Schmutzwasserkanalisation zuführen soll. Die 
hydraulische Leistungsfähigkeit der aufnehmenden 
Kanalisation ist zu überprüfen. 

Stellungnahme:

Die Schmutzwasserbeseitigung wird zwischen dem 
Bauherrn und der Gemeinde abgestimmt. Die hydrau-
lische Leistungsfähigkeit der aufnehmenden Kanalisa-
tion wird überprüft. 

In der Einbeziehungssatzung „Losau Nord-Ost“ ist un-
ter § 3 Buchst. c) angeführt, dass das Niederschlags-
wasser -soweit möglich- zu versickern oder -ohne 
Vermischung mit dem Schmutzwasser- direkt in ein 
Gewässer abzuleiten ist. 
Nach dem Flurstücks- und Eigentümernachweis für 
das Grundstück mit der Fl.Nr. 1331/3 der Gemarkung 
Rugendorf zu urteilen, besteht der Untergrund aus 
sandigem Lehm. Hier könnte es zu Problemen bei der 
Versickerung kommen. Die Sickerfähigkeit des auf-
nehmenden Bodens ist daher mittels eines Sickertests 
oder eines Bodengutachtens nachzuweisen. 

Der Unteren Wasserrechtsbehörde ist nicht bekannt, 
ob in der Nähe des Planungsgebiets ein Oberflächen-
gewässer verläuft. Sollte dies der Fall sein, so wird da-
rauf hingewiesen, dass das Einleiten von gesammel-
tem Niederschlagswasser in ein Oberflächengewässer 
oder auch in das Grundwasser eine Gewässerbenut-

Gemeinderat Rugendorf 

zung nach § 9 Abs. 1 Nr. 4 WHG darstellt, die grund-
sätzlich einer wasserrechtlichen Erlaubnis nach §§ 8 
und 10 WHG bedarf. 

Diese Erlaubnispflicht ist nur dann nicht gegeben, 
wenn die Niederschlagswassereinleitung in ein Ober-
flächengewässer die Voraussetzungen des Art. 18 
Abs. 1 BayWG in Verbindung mit den TRENOG oder 
die Niederschlagswassereinleitung in das Grundwas-
ser die Voraussetzungen der NWFreiV in Verbindung 
mit dem TRENGW erfüllt. Ob diese Voraussetzungen 
vorliegen, hat der Bauherr oder sein Planer eigenver-
antwortlich zu prüfen. Sollte dies nicht der Fall sein, 
hat der Bauherr für diese Niederschlagswassereinlei-
tung beim Landratsamt Kulmbach die Erteilung einer 
beschränkten Erlaubnis nach Art. 15 BayWG -unter 
Vorlage von Planunterlagen nach der WPBV- zu be-
antragen. 

Allerdings liegt südöstlich des Planungsgebiets ein ge-
meindlicher Regenwasserkanal, in den das anfallen-
de Niederschlagswasser ebenfalls abgeleitet werden 
könnte. Sollte diese Entwässerungsvariante in Erwä-
gung gezogen werden, ist die hydraulische Leistungs-
fähigkeit des aufnehmenden Regenwasserkanals zu 
überprüfen. 

Stellungnahme:

Die Niederschlagswasserbeseitigung wird zwischen 
dem Bauherrn und der Gemeinde abgestimmt. Die Ein-
leitung in den Regenwasserkanal wird favorisiert. Die 
hydraulische Leistungsfähigkeit des aufnehmenden 
Kanals wird überprüft. 

3.	 Gewässer:

Oberflächengewässer werden von der Bauleitplanung 
nicht direkt berührt. Über die Grundwasserstände lie-
gen der Unteren Wasserrechtsbehörde keine Erkennt-
nisse vor. Dritte dürfen durch hangseitig abfließendes 
Oberflächenwasser nicht geschädigt werden. 

Stellungnahme: 

Wird zur Kenntnis genommen. Dritte dürfen durch 
hangseitig abfließendes Oberflächenwasser nicht ge-
schädigt werden. 

4.	 Überschwemmungsgebiete und Wasserschutzgebiete

Festgesetzte Wasserschutzgebiete sowie festgesetzte 
oder vorläufig gesicherte Überschwemmungsgebiete 
sind nicht betroffen. 

Stellungnahme:
Wird zur Kenntnis genommen. 
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SG 35 / Fachlicher Immissionsschutz

Das direkt benachbarte Wohnhaus an der Westgrenze 
des Geltungsbereiches besitzt mehrere niedrige Ka-
mine. Deshalb wird darauf hingewiesen, dass bei der 
Errichtung von neuen Wohnungen darauf zu achten 
ist, dass der nach § 19 Abs. 2 Nr. 2 der 1. BImSchV 
vorgegebene abstand von 15 m zwischen vorhande-
nen Kaminen, an denen Feuerungsanlagen für feste 
Brennstoffe angeschlossen sind, und neu zu errichten-
den Lüftungsöffnungen, Fenster und Türen einzuhal-
ten ist. Eine Einhaltung dieses Abstands ist nur dann 
nicht erforderlich, wenn die Oberkanten der neu zu er-
richtenden Lüftungsöffnungen um 1 m tiefer liegen als 
die benachbarte Kaminmündung. Diese Mindestanfor-
derungen dienen der Verhinderung von unzumutbaren 
Rauchgasbelästigungen. Ansonsten bestehen keine 
Bedenken. 

Stellungnahme:

Wird zur Kenntnis genommen. Der Abstand zwischen 
dem Bauvorhaben und den bestehenden Kaminen 
wird mehr als 15 m betragen. 

SG 35 / Bodenschutz /Altlasten:

Die betreffenden Grundstücke Fl.Nrn. 1331/3, 1456 
und 1457/1, Gemarkung Rugendorf sind nicht im Ka-
taster nach Art. 3 BayBodSchG (Altlastenkataster) 
eingetragen, woraus aber nicht der Schluss gezogen 
werden kann, dass keine Altlasten oder Ablagerungen 
vorhanden sind. Die Informationen im Kataster nach 
Art. 3 BayBodSchG geben nur den momentan erfass-
ten Datenbestand wieder, der nicht den aktuellen Ver-
hältnissen auf den Grundstücken entsprechen muss. 

Stellungnahme:

Wird zur Kenntnis genommen. Sollten Altlasten oder 
Ablagerungen aufgefunden werden, wird das Landrat-
samt entsprechend informiert.

Naturschutz:

Aus naturschutzfachlicher Sicht bestehen keine Ein-
wände. 

Stellungnahme:

Wird zur Kenntnis genommen. 

Somit kann vom Gemeinderat nach Abwägung der 
eingegangenen Stellungnahmen über die Satzung Be-
schluss gefasst werden. 

Der Gemeinderat beschließt die Einbeziehungssat-
zung „Losau Nord-Ost“ als Satzung. Die Satzung ist 
Bestandteil des Beschlusses und der Niederschrift als 
Anlage beigeheftet. 

Abstimmungsergebnis  einstimmig

Vorberatung des Haushalts für das Haushaltsjahr 
2024

a)	 Rückblick auf das Haushaltsjahr 2023

Kämmerer Matthias Stark erläutert in einem Rückblick 
auf das Haushaltsjahr 2023, dass grundsätzlich eine 
Zuführung zum Vermögenhaushalt von 474.000 Euro 
geplant war. Tatsächlich konnte man 1 Mio. Euro, d. 
h. 523.000 Euro mehr zuführen. Die Mehreinnahmen 
entstanden durch höhere Gewerbesteuereinnahmen, 
höhere Einnahmen an der allgemeinen Steuerbeteili-
gung sowie Festgeldzinsen. 

Vom Verwaltungshaushalt sollten 72.681 Euro der 
Rücklage zugeführt werden. Tatsächlich konnten 
482.000 Euro zugeführt werden. 

Im Jahr 2024 ist eine Rücklagenentnahme von 383.547 
Euro geplant. Das bedeutet, dass die Investitionen aus 
den Mehreinnahmen des Jahres 2023 finanziert wer-
den können. 

b)	 Verwaltungshaushalt

Kämmerer Matthias Stark erläutert die einzelnen An-
sätze des Verwaltungshaushalts.
Grundsätzlich haben sich die allgemeinen Personal-
kosten gemäß der Tariferhöhung des Tarifvertrags für 
den öffentlichen Dienst erhöht. Außerdem soll ab Mitte 
des Jahres eine weitere Stelle für die Nachfolge des 
Wasserwarts geschaffen werden. 
Weiterhin wurden die Stromkosten aller Einrichtungen 
erhöht, da sich die Gemeinde Rugendorf im zweiten 
Jahr der missglückten Bündelausschreibung befindet. 
Der Strompreis beträgt nun 66 Cent pro kWh. Einen 
Strompreisdeckel gibt es nicht mehr.

-  	 Teilnahme der Gemeinde an der Initiative 		
	 Gesunder Betrieb (IGB)

Auf Vorschlag der Verwaltung wird für die Teilnahme 
an der Initiative Gesunder Betrieb ein Ansatz von 1.000 
Euro im Jahr 2024 eingestellt. Über die tatsächliche 
Teilnahme möchte der Gemeinderat in einer gesonder-
ten Sitzung entscheiden. 
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-  Gebühreneinnahmen Abwasserentsorgung 

Aufgrund der Gebührensenkung bei der Abwasserent-
sorgung müssen die Gebühren-Einnahmen von 90.000 
€ auf 67.000 € reduziert werden. 

Ansonsten besteht mit den Ansätzen Einverständnis.

c)	 Vermögenshaushalt

Kämmerer Matthias Stark erläutert den Gemeinde-
ratsmitgliedern die Ansätze des Vermögenshaushalts 
für das Haushaltsjahr 2024. Der Gemeinderat nimmt 
Kenntnis. Mit den Ansätzen besteht Einverständnis.

d)	 Stand der Rücklagen

Kämmerer Matthias Stark erläutert, dass im Haushalts-
jahr 2024 voraussichtlich eine Rücklagenentnahme 
von 442.000 Euro geplant ist. Die Rücklage wir sich 
somit von 
1.717.000 Euro auf 1.275.000 Euro verringern. Die 
Mindestrücklage von 25.402 Euro wird weiterhin ein-
gehalten. 

e)	 Stand der Schulden

Der Schuldenstand soll im Haushaltsjahr 2024 von 
386.000 Euro um 27.000 Euro auf 359.000 Euro ver-
ringert werden. Die Pro-Kopf-Verschuldung am Jahres-
ende beträgt dann rund 371 Euro pro Einwohner. 

f)	 Stellenplan

Der Stellenplan wird zur Kenntnis genommen. Es soll 
hier ab dem 01.07.2024 eine weitere Stelle geschaffen 
werden. Diese ist für den Nachfolger des Wasserwarts 
bestimmt. 

g)	 Investitionsprogramm und Finanzplanung

Der Finanzplan und das Investitionsprogramm werden 
zur Kenntnis genommen. 

Abstimmungsergebnis  einstimmig

Beschlussfassung über die Haushaltssatzung und 
den Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2024

1. Bürgermeister Theuer dankt Kämmerer Stark für die 
gute und akribische Vorarbeit. 

Der Gemeinderat beschließt im Folgenden die Haus-
haltssatzung und den Haushaltsplan für das Haus-
haltsjahr 2024 als Satzung. 

Abstimmungsergebnis  einstimmig

Beschlussfassung über den Finanzplan und das 
Investitionsprogramm der Gemeinde Rugendorf 
für die Jahre 2023 bis 2027

Der Finanzplan und das Investitionsprogramm für die 
Jahre 2023 bis 2027 wurden zur Kenntnis genommen. 
Sie sind Bestandteil des Beschlusses und der Nieder-
schrift als Anlage beigeheftet.

Abstimmungsergebnis  einstimmig

Anfragen und Bekanntgaben:

Zugang zum Friedhof in Rugendorf

Gemeinderat Martin Hohlweg merkt an, dass der Zu-
gang zum Friedhof in Rugendorf beim alten Feuerwehr-
haus verschmutzt sei und gereinigt werden müsse. 
1. Bürgermeister Theuer wird dies veranlassen. 

Beratung und ggfs. Beschlussfassung über die 
Verbesserung der Sicherheit für wartende Schul-
kinder im Bereich Poppenholz

1. Bürgermeister Theuer erläutert, dass mit allen Ein-
wohnern von Poppenholz gesprochen wurde. Diese 
würden sich keinen Unterstand mehr wünschen. Sie 
hätten vielmehr gerne eine Beleuchtung zwischen dem 
Ortsteil Poppenholz und der Kreisstraße, so dass die 
Kinder zum Buswartehäuschen auf der gegenüberlie-
genden Straßenseite der Kreisstraße kommen. Nach 
den letzten Angeboten belaufen sich die Kosten für 3 
Akku-Leuchten auf rund 6.000 Euro. 

Der Gemeinderat nimmt den Wunsch der Ortsgemein-
schaft Poppenholz zur Kenntnis. Zur Beleuchtung des 
Weges von Poppenholz zur Kreisstraße sollen insge-
samt 3 Akku-Leuchten angeschafft werden. 

Abstimmungsergebnis  einstimmig
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Frühlingskonzert in Zettlitz

Immer wenn Weisath‘s Feststadel aus allen Nähten 
platzt, dann ist gemeinsames Frühlingskonzert der Ru-
gendorfer Dorfmusik mit der Städtischen Jugendkapel-
le Kulmbach. Wobei am Wochenende zwei fehlten: Der 
Frühling bei drei Grad Außentemperatur mit Schneere-
gen und Harald Streit, der die Leitung der Jugendka-
pelle mittlerweile an Maximilian Väth abgegeben hat. 
Damit ist wohl garantiert, dass die inzwischen über 30 
Jahre alte Freundschaft zweier Kapellen im Landkreis 
weitergeführt wird, die sich zwar im Durchschnitts-Alter, 
aber im Repertoire eigentlich gar nicht unterscheiden. 
Was zum Schluss des Konzerts dann auch demonst-
riert wird, wenn sich an die 80 Bläser zwischen 15 und 
73 und fünf Trommler an der Fensterfront des Stadels 
eng zusammenquetschen, um die letzten beiden Stü-
cke zusammen zu spielen.

Vor allem Märsche und Polkas waren zu hören. Von 
der Jugendkapelle auch zwei Schlager aus den 1960-
er sowie Jakob Hartmann als Solist mit der Tuba, dem 
Instrument des Jahres 2024. Ebenso die Dorfmusik, 
unter anderem auch mit Michael Jackson und Coldplay 
- und „Zwei lustige Musikanten“, nämlich Orchester-
Chef Volker Pöhlmann mit Marco Guldner, die zeigten, 
wie virtuos man Trompete spielen kann. 

Durch das Programm der Rugendorfer führte Lukas 
Holzmann mit bissigen, aber nett gemeinten Anekdo-
ten aus den Proben der Rugendorfer - und einer ver-
steckten „Beschwerde“ über das strenge Regiment der 
Rugendorfer Vereins-Chefin: Andrea Weisath hatte 
nämlich verordnet, dass an die Musiker nur Marken 
für Mineralwasser ausgegeben werden. Das mit gutem 
Grund. „Des is a Konzert und ka Bierfest“, soll sie ge-
sagt haben. Mag sein. Das Publikum war jedenfalls in 
der gleichen Stimmung wie beim Besuch des Biersta-
dels auf dem EKU-Parkplatz. Und mehr geht im Land-
kreis Kulmbach ja wohl nicht.

An die 80 Bläser quetschten sich zum Abschluss des 
gemeinsamen Konzerts der Rugendorfer Dorfmusik und 
der Städtischen Jugendkapelle Kulmbach im Zettlitzer 
Feststadel zusammen.

 

 

 

 
 
 

 

 

Einladung 

Die Spielgemeinschaft Rugendorf/Losau lädt hiermit zu ihrer 
Jahreshauptversammlung am Sonntag, den 16. Juni 2024 um 18.00 Uhr ins 
Sportheim nach Rugendorf ein.  

Tagesordnungspunkte: 

1. Begrüßung/Totengedenken 
2. Berichte der Spielleiter/Trainer 
    a. Spielleiter 1. Mannschaft 
    b. Spielleiter 2. Mannschaft 
    c. Jugendleiter 
    d. Jugendleiter G-Jugend 
3. Bericht des Kassiers 
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Entlastung der Vorstandschaft 
6. Neuwahlen 
7. Wünsche und Anträge 
    (bitte zwei Wochen vor der Jahreshauptversammlung einreichen) 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 
1. Vorsitzender       2. Vorsitzender 
Gerhard Sesselmann      Jens Gäbelein 

1. Vorsitzender 
Gerhard Sesselmann 
Losau 65 
95365 Rugendorf 
Tel.: 09223 8142 
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Veranstaltungskalender 
Juni / Juli 2024

Veranstaltungskalender der Gemeinde Rugendorf 
 

Monat:    Juni / Juli   2024 
 
 
 

Zeitpunkt Veranstaltung Veranstaltungs-Ort Veranstalter 

11.06.2024 
ab 19:00 Uhr VdK - Stammtisch Dorfschänke Zettlitz VdK Ortsgruppe 

Rugendorf 

16.06.2024 Gottesdienst für verfolgte Christen 
mit Open Doors 

Evangelische Kirche 
Rugendorf 

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Rugendorf 

21.06.2024 
18:00 Uhr Traditionelles Johannisfeuer Festhalle Feldbuch 

Wandergruppe 
Feldbuch und 
Umgebung 

22.06.2024 
ab 16:30 Uhr BELLA ITALIA - Italienische Nacht Haus der Jugend, 

Rugendorf TTC Rugendorf 

30.06.2024 Festgottesdienst anlässlich der 
Jubelkonfirmation 

Evangelische Kirche 
Rugendorf 

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Rugendorf 

09.07.2024 
ab 19:00 Uhr VdK - Stammtisch Dorfschänke Zettlitz VdK Ortsgruppe 

Rugendorf 

13.07.2024 Hallenfest der Freiwilligen Feuerwehr 
Rugendorf 

Feuerwehrhaus 
Rugendorf 

Freiwillige Feuerwehr 
Rugendorf 

14.07.2024 Hallenfest der Freiwilligen Feuerwehr 
Rugendorf 

Feuerwehrhaus 
Rugendorf 

Freiwillige Feuerwehr 
Rugendorf 

20.07.2024 Schupfen-Kerwa Scheune Langenbühl 20, 
Rugendorf 

Landjugend 
Rugendorf 

21.07.2024 Schupfen-Kerwa Scheune Langenbühl 20, 
Rugendorf 

Landjugend 
Rugendorf 

21.07.2024 
10:00 Uhr Kirchweihgottesdienst Scheune Langenbühl 20, 

Rugendorf 

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Rugendorf 

 

Bewegung - Fitness

Fitness-Gymnastik der SG Rugendorf mit 
Judith Hofstetter

Beginn: jeden Mittwoch um 19:00 Uhr im Haus der 
Jugend (Saal)

Bringt bitte zu jeder Stunde eine Gymnastikmatte, ein 
Handtuch und etwas zu Trinken mit. 

Neue Teilnehmerinnen, die sich für Sport interessieren 
und etwas für ihre allgemeine Fitness, Ausdauer und 
Beweglichkeit tun möchten, sind in unserer Gruppe im-
mer herzlich willkommen.
Vorher einfach kurz bei mir (an)melden: 09223/945669

Eure 
Judith Hofstetter 
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Liebe Gemeindemitglieder,

in der Evang.-Luth. Kirchengemeinde Rugendorf gibt 
es im Juni folgende Sonderveranstaltungen:

Sonntag, 16.6.2024 um 10:00 Uhr 
in der St. Erhard und St. Jakob-Kirche Rugendorf:

Gottesdienst mit Ricardo Coban von der Organisation 
Open Doors, der sich dem weltweiten Dienst an ver-
folgten Christen verschrieben hat und in den beiden 
Gottesdiensten von seiner Arbeit erzählen wird. Es gibt 
dazu eine Lichtbildpräsentation.
Zu diesem außergewöhnlichen Gottesdienst mit Gast 
ergeht herzliche Einladung!

Sonntag, 30.6.2024 um 10:00 Uhr 
in der St. Erhard und St. Jakob-Kirche Rugendorf:

Jubelkonfirmation, alle Jahrgänge außer den Goldenen

Es ergeht herzliche Einladung an alle Gemeindemit-
glieder.

Ihre
Pfarrerin Sigrun Wagner

Kirchliche Nachrichten

ERDBEEREN
Es gibt wieder leckere Bayer’s Erdbeeren:
In Kulmbach am Güterbahnhof (Heinrich-von-Stefan-Str.)
und am KIK (Albert-Ruckdeschel-Str.) sowie in Burghaig
(Weinbrücke), Neuenmarkt (Sparkasse) und Untersteinach
(neben dem Bahnhofplatz), Mo. – Fr. 9 – 18 Uhr, Sa. 9 – 13 Uhr

Erdbeeren selbst pflücken
Jetzt ist Marmeladenzeit!

Alle Selbstpflückerfelder im Lkr. Kulmbach geöffnet:
NEU Untersteinbach, Richtung Friedhof
NEU Altdrossenfeld, an der B85 KU–BT
NEU Pölz, Mainleus
NEU Woffendorf, Lkr. Lif bei Altenkunstadt
Feldöffnungszeiten:
Mo. – Sa. 9.00 – 19.00 Uhr
So. 10.00 – 18.00 Uhr
www.erdbeerenbayer.de

Bitte den Erdbeer-Schildern folgen !

ca. Anfang Juni wieder 
leckere Bayer`s Erdbeeren im Lkr. Kulmbach:

1.  Güterbahnhof - KU - (Heinrich-von-Stefan-Str.) 
2.  KIK - KU - (Albert-Ruckdeschel-Str.)     
3.  Burghaig (An der Weinbrücke)

      Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9 - 18 Uhr, Sa. 9 - 13 Uhr                         

Erdbeeren selbst pflücken

Feldöffnungszeiten:
Mo. - Sa.                9.00 - 19.00 Uhr
So. u. Feiertag    10.00 - 18.00 Uhr
www.erdbeerenbayer.de

ca. Anfang Juni sind die Felder geöffnet
1.  Untersteinach (Ortsmitte, Richtung See, Seer Str.) 
2.  Schwarzach bei Mainleus, Alte Straße (nach Fa. Höhlein links)
3.  Altdrossenfeld (B 85 KU-BT, Altdrossenfeld Ortseingang)

Bitte den Erdbeer-Schildern folgen!

Stadtsteinacher Anzeiger Infoblatt Mainleus

ERDBEEREN
Es gibt wieder leckere Bayer’s Erdbeeren:
In Kulmbach am Güterbahnhof (Heinrich-von-Stefan-Str.)
und am KIK (Albert-Ruckdeschel-Str.) sowie in Burghaig
(Weinbrücke), Neuenmarkt (Sparkasse) und Untersteinach
(neben dem Bahnhofplatz), Mo. – Fr. 9 – 18 Uhr, Sa. 9 – 13 Uhr

Erdbeeren selbst pflücken
Jetzt ist Marmeladenzeit!

Alle Selbstpflückerfelder im Lkr. Kulmbach geöffnet:
NEU Untersteinbach, Richtung Friedhof
NEU Altdrossenfeld, an der B85 KU–BT
NEU Pölz, Mainleus
NEU Woffendorf, Lkr. Lif bei Altenkunstadt
Feldöffnungszeiten:
Mo. – Sa. 9.00 – 19.00 Uhr
So. 10.00 – 18.00 Uhr
www.erdbeerenbayer.de

Bitte den Erdbeer-Schildern folgen !

ca. Anfang Juni wieder 
leckere Bayer`s Erdbeeren im Lkr. Kulmbach:

1.  Güterbahnhof - KU - (Heinrich-von-Stefan-Str.) 
2.  KIK - KU - (Albert-Ruckdeschel-Str.)     
3.  Burghaig (An der Weinbrücke)

      Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9 - 18 Uhr, Sa. 9 - 13 Uhr                         

Erdbeeren selbst pflücken

Feldöffnungszeiten:
Mo. - Sa.                9.00 - 19.00 Uhr
So. u. Feiertag    10.00 - 18.00 Uhr
www.erdbeerenbayer.de

ca. Anfang Juni sind die Felder geöffnet
1.  Schwarzach bei Mainleus, Alte Straße (nach Fa. Höhlein links)
2.  Untersteinach (Ortsmitte, Richtung See, Seer Str.) 
3.  Altdrossenfeld (B 85 KU-BT, Altdrossenfeld Ortseingang)

Bitte den Erdbeer-Schildern folgen!

      Fliegerweg 7 | 95233 Helmbrechts
                        Telefon 09252 92483
                                  info@schmidt-buchta.de
              www.schmidt-buchta.de

Wir stehen für Leistungsstärke,  

Innovationskraft und Lösungskompetenz für 

anspruchsvolle Produkte. Alles aus einer Hand.Schmidt & Buchta
JAHRE
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Marktplatz 8 - 95346 Stadtsteinach - E-Mail: poststelle@stadtsteinach.de

sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n
Die Gemeinde Rugendorf

Unser Angebot:
- Eine verantwortungsvolle und interessante Aufgabe, die selbstständiges Arbeiten mit einem mo�vierten Team und hervorragender Aussta�ung
ermöglicht
- Entlohnung gemäß dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst, incl. Altersvorsorge durch die Zusatzversorgungskasse der bayerische Gemeinden
- Ein unbefristeter Vollzeitvertrag
- Arbeitskleidung und Diensthandy
- Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

Bewerbungen von Schwerbehinderten berücksich�gen wir entsprechend den Zielsetzungen des Schwerbehindertenrechts.

Bi�e senden Sie Ihre Bewerbung mit aussagekrä�igen Unterlagen und der Angabe Ihres frühestmöglichen Eintri�stermins bis zum 16. Juni 2024 an
die Gemeinde Rugendorf, Marktplatz 8, 95346 Stadtsteinach. Bi�e verwenden Sie nur Kopien, weil eine Rücksendung der Unterlagen nicht erfolgen
kann. Bewerbungen per E-Mail (poststelle@rugendorf.de) sind ausdrücklich erwünscht.

Für Auskün�e steht Ihnen der Leiter der Geschä�sstelle, Herr Puff (Tel. 09225/9578-17, puff@stadtsteinach.de ), zur Verfügung.

Ihre Aufgaben:
> Mitarbeit in allen Bereichen des Bauhofes, wie z.B.
- Straßen und Wegeunterhalt
- Unterhalt der gemeindlichen Liegenscha�en
- Winterdienst
- Unterhalt und Pflege der Fahrzeuge und Geräte des Bauhofes
- Verkehrssicherung, Überwachung des Arbeitsschutzes und der Arbeitssicherheit

> Betreuung der gemeindlichen Wasserversorgungsanlage (Bereitscha� zur Weiterbildung zur Fachkra� für Wasserversorgungstechnik)

Ihr Profil:
- Abgeschlossene handwerkliche Berufsausbildung (vorzugsweise als Tie�aufacharbeiter/in oder Straßenbauer/in) und ggf. Weiterbildung zur
Fachkra� für Wasserversorgungstechnik oder vergleichbare Qualifika�on
- Führerschein der Klassen B, CE und T mit entsprechender Fahrpraxis
- Bereitscha� zur flexiblen Arbeitszeiteinteilung, insbesondere zur Übernahme von Ru�ereitscha�, Abend-, Wochenend- und Notdiensten
außerhalb der üblichen Arbeitszeiten
- Eigenini�a�ve, Entscheidungsfreudigkeit, Verantwortungsbewusstsein, körperliche Belastbarkeit und Teamfähigkeit
- Sicherer Umgang mit Arbeitsmaschinen (z. B. Mähgeräte)
- Ak�ve Mitgliedscha� in der Freiwilligen Feuerwehr bzw. Bereitscha� zum Eintri�

eine/n Mitarbeiter/in (m/w/d) für den gemeindlichen Bauhof
- unbefristet und in Vollzeit -

Ausschreibung
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